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Editorial 
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Rücktritt nach zusammen 40 Jahren SCB 

2 
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Die Gebrüder Philipp und Domi­

nik Nyffenegger haben per Ende 

Saison 08/09 aus beruf1ichen und 

privaten Gründen ihren Rücktritt 

vom Aktiv-Fussballsport gegeben. 

Beide haben die ganze Junioren­

zeit beim SCB gespielt und wäh-

rend ihrer Aktivzeit den Verein nur 

einmal gewechselt. Philipp spielte 

eine halbe Saison beim FC Therwil 

und Dominik 3 Jahre beim FC 

�=�-.J Nordstern. Viele schöne Stunden, 

verbunden mit vielen Erfolgen 

bleiben als Erinnerung und wer 

weiss, viel leicht kehren Beide ei­

nes Tages bei den SCB-Senioren 

(sofern wieder ein Team gemeldet 

werden kann) auf das Spiegelfeld­

Terrain zurück. Herzlichen Dank 

. für eure langjährige Treue zum 

SCB. scbdn 

Redaktionsschluss Cluborgan 3 / 2009 

30.Juli 

Berichte bitte an 

Rocco D 1Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 

4102 Binningen 

oder 

per E-Mail an veroda@vtxmail.ch 
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■ 
■ 
■ 
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r Bericht des Präsidenten • • • • ,,errare humanum est" 

Abhandlung einer Hyphothese in Verbindung zu einer einseitigen Zusa­
ge über eine zukünftige Handlung oder ein zukünftiges Ereignis 

Keine Angst, auch ich verstehe den obigen Titel nur bedingt. Ich werde aber 
versuchen, allen, die diesen Titel gelesen haben und sich danach fragten, was 
er wohl damit meint, erklären, was dies bedeuten könnte. 

Mein erstes Ziel habe ich erreicht. Sie lesen meinen Bericht und bereiten mir 
damit die Ehre, sich zu interessieren, was ein Präsident so denkt. 

• 
Irren ist menschlich. icht nur im Fussball sondern in allen Lebenslagen. ■ 
Vielleicht ist mir dies gerade in den letzten Wochen passiert. Wobei wir : 
schon bei der Hyphothese sind. Beweisen kann mir dies niemand, da alles 
was einerseits mathematisch nicht belegbar ist, auch nicht beweisbar sein 
kann und andererseits vieles erst noch bewiesen werden muss. 

Der Erde war auch lange eine Scheibe bevor sie rund wurde. 

Ist das Ergebnis positiv, haben wir etwas richtig gemacht oder zumindest 
nichts falsch. Ist das Ergebnis negativ haben wir etwas falsch gemacht oder 
eben nicht, da hypothetisch es ohne Einwirkung von Aussen genau gleich 
hätte herauskommen können. 

Fakt ist: Wir könnten uns geirrt haben, was zu einem Versprechen führte, 
welches wir nicht einhalten konnten, dessen Folgen und Ursachen jedoch 
keinen Rückschluss zulassen und damit nie bewiesen werden kann. 

Was bleibt ist das persönliche unangenehme Gefühl, etwas versprochen zu 
haben und es nicht eingehalten zu haben. Kommt dabei viel leicht etwas Posi­
tives heraus, mindert es vielleicht das unangenehme Gefühl, doch bleibt 
trotzdem etwas hängen. 

Ich bitte Sie zu bedenken, dass mir dies andauernd passiert - nur umgekehrt. 

----+ 
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Immer wieder haben wir damit zu tun, dass ein Trainer oder Spieler sagt „Ich 
gehe zu einem anderen Verein". Sofern dies nach Ablauf einer Vertragszeit 
bzw. am Ende einer Saison ist, können und müssen wir dies verstehen. Ich 
frage mich nur, wo ist heute die Verbundenheit zu einem Dorf einer Stadt ■ 
bzw. zu seinem Verein. Die Globalisierung hat im Fussball schon viel früher ■ 

angefangen als in der Wirtschaft und wenn dann noch so Wahnsinnige ins : 
Spiel kommen, welche einem 2. Liga-Fussballer 5-stellige Beträge auf die 
Hand bieten, hört bei mir der Spass auf. 

Ich bin nur derjenige, welcher das organisiert, was andere in ihrer Freizeit tun 
wollen. Ich bin immer noch da. Mein Versprechen, etwas für Andere zu tun, 
da es auch Andere damals für mich getan haben, habe ich bei Weitem einge­
löst und abverdient. 
Viele sind gekommen und viele sind gegangen. Schlussendlich werde auch 
ich derjenige sein, welcher geht. Ich bin froh, dass es dann nicht zu beweisen 
sein wird, ob es ohne mich besser oder schlechter gegangen wäre. 

: ,,Errare human est" gilt auch für diesen Bericht. 
■ 
• Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und freue mich, dass wir es geschafft haben, 

im Jahre 2009 bereits zwei Cluborgane erscheinen zu lassen. Sollten wir den 
Klassenerhalt in der 2. Liga lnterregional geschafft haben und somit die 
zweite Mannschaft auch nicht absteigen muss, haben wir ............ . 

Jürg Suter 
Präsident 
SC Binningen 
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Milor - die bezaubernde Kunst 
der Variation. 
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..._� 
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Spenglerei / Sanitäre Anlagen 

Curschellas + Schädeli AG 
Neubauten • Umbauten • Reparaturservice 

Baslerstrasse 45 

4102 Binningen 

Tel. 061 421 28 30 

Bruggweg 96a 

4143 Dornach 

Tel. 061 701 19 41 
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HAUSER GmbH 
Heizungen und Sanitär 

II:. • • 

Tel. 061 302 30 27 

Fax 061 303 90 53 

Nat. 079 603 04 06 

E-Mai I mai l@hausergmbh.ch 

club59 
hat music since 7995 

Gasthof 
Bottminger 
Mühle 

Jacques+ Nora Jauslin-Gutzwiller 
4102 Binningen, Tel. 061 421 29 00 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



r 2.-te Mannschaft 
■ 

■ 

■ 

■ Rückrunde 2008/2009 

Wo fange ich an? ach einer zufrieden stellenden Vorrunde, wo eigentlich 
mehr drin gewesen wäre, war ich (trotz der vielen Punkte, die wir fahrlässig 
dem Gegner schenkten!!!!!), zuversichtlich für die Rück.runde. Old Boys, 
Laufen, Baudepartement und Birsfelden waren Spiele, wo mehr als nur ein 
Punkt drin gewesen wäre. Dazu kamen die vielen Elfmeter welche wir ver­
schossen haben. Der Trainingsbesuch war in der Vorrunde zufrieden stel !end, 
was ich für die Rückrunde nicht mehr behaupten kann. Das Kader von 22 
Spielern hätte eigentlich genügen sollen, doch hatten wir Pech mit vielen 
Langzeitverletzten. Dazu kamen immer wieder Absenzen, welche man in 
einer „zweiten" Mannschaft als Trainer einfach akzeptieren muss, aber ei-

■ 

gentlich nicht möchte. ■ 

Mein persönliches Ziel war es, den Klassenerhalt zu schaffen. Manchmal : 
ging es an die persönliche Substanz, wenn man unter der Woche mit nur zehn 
Spielern Trainings absolviert und am Wochenende darum betteln muss, um 
am Wochenende genügend Spieler auf dem Platz zu haben. Was mich sehr 
positiv gefreut hat, waren die sechs Junioren, die bei uns in der Zweiten unter 
der Woche mittrainiert haben und auch bereits zum einen oder anderen Teil­
einsatz kamen. Ich habe darunter Talente wie Giuseppe, Mert, Fabio, Valje­
trim, Ruben oder Janic gesehen, denen ich eine gute Zukunft voraussagen 
kann. Ich kann unseren Junioren nur sagen ,Bleibt am Boden, Talent alleine 
ist nicht alles - macht weiter so". Die Saison geht dem Ende zu und ich kann 
mit Freude und Stolz sagen, dass wir den Klassenerhalt sportlich geschafft 
haben. Jetzt können wir nur noch hoffen, dass unsere Erste Mannschaft nicht 
absteigt, damit auch wir in der zweiten Liga bleiben können. Es wäre schade 
für den SCB. 
Was mir jetzt noch bieibt ist der Dank an meine Crew mit Turi, Seppi und 
Fredy. · Eine mit Höhen und Tiefen durchzogene Meisterschaft war für mich 
eine tolle Erfahrung. Ich danke auch allen Kaderspielern der Zweiten und 
allen, die uns ausgeholfen haben. Ich wünsche jedem eine sportlich gesunde 
Zukunft und mit dem neuen Trainer tab eine erfolgreiche Saison 2009/2010. 

Euer Trainer vom „Zwai" 
P. Liniger 
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■ 

JUKO 7 
■ 
■ 
■ 

Nachhaltige Nachwuchsarbeit beim SC Binningen ■ 

Tönt doch gut? Doch wie messe ich den E,folg oder eben Nichte,folg unserer 
Juniorenbewegung? Es gibt verschiedene Kriterien, die beigezogen werden 
können. In etwas genauso viele, wie es Ansichten gibt. 

Sportlicher Erfolg ? 
Es wäre einfach diesen Erfolg von den erreichten Aufstiegen abhängig zu 
machen. Dies war früher mal so, damals war das Umfeld jedoch anders. Die 
Trainingsgestaltung, die ich selber als Inter A, B und CI Junior erlebte, ist 
mit der heutigen Art und Weise, wie trainiert wird, nicht vergleichbar. Heute 
orientieren wir uns vor allem am Wort Ausbildung. Dadurch wird das Tra i­
n ing um ein vielfaches wichtiger als es früher war. Unsere älteren Junioren 

■ sind heute technisch und taktisch schon sehr gut geschult. Dies stimmt uns 
• sehr zuversichtlich. ■ 

Es ist natürlich schön, dass wir in der Herbstrunde 2009 Verlustpunktlos in 
die JCCL C Liga aufgestiegen sind. Und uns in der Frühjahrsrunde diskussi­
onslos im vorderen Mittelfeld etabliert haben. Gratulation an Remo Castaldo, 
Röbi von Graffenried und allen die mitgeholfen haben. 
Klar ist es „kurz" schmerzhaft den Aufstieg in die JCCL B Liga in der Früh­
jahrsrunde 20 Minuten vor Saisonschluss zu verspielen. Andererseits freut 
der 2. Platz des 82 Teams in der 1. Stkl. - er hätte sogar für den Aufstieg in 
die Promotion gereicht - natürlich. Ebenso lässt sich der 2. Platz des A 
Teams, nach verpatztem Start mit u.a. Sieg gegen Aufsteiger Concordia, se­
hen. 
Was aber wertvoller erscheint, ist das Gesamtbild. Ein CI Team, welches 
physisch und mental zu den wohl stärksten über die Kantonsgrenzen hinaus 
zählt. Ein junges BI Team, welche in 10 von 11 Spielern das spielstärkere 
Team war als der Gegner und ein A Team, welches jeweils über 45 Minuten 
Kombinationsfussball auf hohem Tempo gehen kann. Dies sind Highlights 
genauso wie eine 82 Team, das an Zuverlässigkeit und Teamgeist kaum zu 
überbieten ist und ein C2 Team, bei welchem in jedem Spiel mehr als die 
Hälfte Spieler D Junioren waren (C Preformation) und dabei die physischen 
Nachteile mit Spielwitz kompensierte. Dies alles sind Indikationen für uns, 
dass wir sportlichen Erfolg haben. fn den Bereichen C,B und A gehören wir 
Regional sicher zu den Stärksten. Dies entspricht auch unseren Zeilen. 
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<ß§staurant J40erstilf,B 

�-_· eh_- 1· ·�eria-obefflil,ch 
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Ich dusche 

Solar ... 
··1·h .. S 1 1 • Warmwasser - natur 1c mit einer o aran age. 

www.swissolar.ch solarbegeistertt 

MUCHENBERGER AG 
Bottmingen: 
Bruderholzstrasse 12, 
Tel. 061 425 93 25 
Basel: 

.Eidg. dipl. Installateur 

St. Johanns-Ring 109 
• Sanitär 

• Heizung 
• Reparaturservice 
• Schwimmbäder 
• Sanitär-Laade 
• Wellness www.muchenberger.ch 

Bitte beriicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 N A  U 
I nnenausbau & Aussensanierung 

• I n nenausbau 
• Isolat ionen 
• Dachsan ierungen 
• E inbau Dachfenster 
• Vordächer/Carport 
• Bodenbeläge 

1 N A  U 
Patri k Staub  
B i rsstrasse 2 1  
41 32 M uttenz 
info @ i nau .ch 
www. inau .ch 
Büro 061 3 1 1 70 1 3  

Mobi le  079 778 98 42 

.lDST 
J ost Tra nsport AG 

Marc Weber 
GeschäftsführerNR 

dipl. Betriebswirtschafter 

des Gewerbes 

Alemannenstrasse 1 
CH-4 1 53 Reinach 

T +4 1 6 1  7 1 1 38 38 
F +4 1 61 7 1 1  39 08 
N +4 1 79 302 56 3 7  
marc. weber@jost-transport. eh 

R ESTAU RANT 

CENwr �� �rrBEliI�m 
Hauptstrasse 1 13 ,  4 1 0 2  Binningen 

Tel .  061 421 90 88 • Fax 0 6 1  4 2 1  90 87 

. . .  Das gemütliche Speiselokal mit 
gut bürgerlicher Küche und 

Kartoffelspezialitäten . . .  

Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch! 

Hildegard Borer und Mitarbeiter 

Öffnnngszeiten: 
Mo 8 . 00- 14 . ooh 

Di-Fr 8 . 00-24. ooh 
Sa 8 . 00- 17. 00 

Sonntag geschlossen 

Heidi Su ter  & Dan ie l  Gerber  

Passage 8 

4 104 Oberwi l  

Tel .  06 1 40 1 40 04 

b i s  t ro_am b ien  te@ freesur f.ch 

Sonn tag Ruhe tag 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Sport l ic her E rfo lg dank  A usb i ldung  
Da lassen wir es also darauf ankommen, dass w i r  für  ei ne Saison im Bereich 
D Resultatmässig h inten anstehen müssen. Aber man darf nicht vergessen, 

• dass i nsgesamt 8 D Junioren während der Saison i n  d i e  C Kategorie erfolg­
• rei ch ei ngebaut wurden. Zwei di eser Jun ioren haben wir in den Juniorenspit­• 
■ zenfussball gebracht. Reto Bornhauser - sei t  Februar beim FC B - und Marco 

Castaldo werden ab kommender Saison beim FCB im U 14 Jun. Spitzenfus­
ball spielen. 
A usb i ld ung  zah l t  s i ch  a us - Generatio n Ergün  
2. Liga Inter Match: SCB I - FC Alle. Mit Ruben Schneider (Jg 90), Janic 
von Arx (90) und G i useppe De Fregias (92) stehen i n  den letzten 25 Minuten 
dieses kapitalen Spiels drei aktuelle SCB Jun ioren auf dem Feld. Ebenfalls 
haben mit Mert Gelmez (90), Valjetr im Selmani (90) und Sandro Mei er (90) 
wei ter e  Junioren bere its E i nsätze im 2. L iga Regional Team gehabt. Janic ist 
bei den C Junioren zu uns gekommen. Alle anderen si nd seit den Pampers bei 
uns ! S ie  wurden e i nen Grossteil ihrer J uniorenzeit von Ergün Erceodogan  
begleitet und ausgebildet. Deshalb Generat ion Ergün, der ja i n  der neuen Sai ­
son Trainer unser er Zwe iten sei n  wird. Auch das gehört zu nachhaltiger : 
Nachwuchsarbeit, di e Förderung der Tra iner. Die nächste Generation Jg • • 
91/92, d i e  Generation Ala i n  Burger - steht ebenfalls schon bere i t. S ie  wird 
nun im A von Alai n noch fert ig ausgebildet bis s ie dann zu den Akt iven 
wechseln kann. Auch h i er reden wir von Spi elern, di e zum Grosste il bei un­
seren Pampers/F angefangen haben. Auch h ier reden wir von begabten jun­
gen Fussballern und M enschen, di e alle etwas gemei nsam haben - commit­
ment für den SCB ! 
D ie  Basis zu di esen für e i nmal „person ifizi erten" Erfolgen legen wir im Ki n­
derfussball. Über ihn erfährt ihr mehr ( i n  der kommenden Ausgabe) von Da­
n i el Meyer und Chris Ka iser. Aber auch i n  der sehr guten Infrastruktur ,  die 
wir anbi eten. Dass d i e  Ausbildung funkt ion i ert und dass wir Goal is mit Per­
spektiven haben, ist e in  grosser Verd ienst unserer Fussballtra inerlegende Ma­
rio Erdi n. J eder andere Tra iner i n  der Nordwestschweiz, der solch authenti­
sche Arbei t verr ichtet ist be im SCB herzlich wi I I  kommen. 

Gesel lsc h a ft l ic her Erfo lg 
N icht alle aktuell über 305 akt iven Jun ioren werden spä ter bei unseren Akt i­
ven spi elen. Deshalb müssen wir auch denen, welche ihre Fussballkarriere 
nach den Junioren beenden oder vielleicht den Verei n wechseln, unsere ganze 
Aufmerksamke it im Moment schenken. Denn di ese Jugendl ichen haben das 
Grundsatzrecht darauf in  unserer modernen und "re ichen " Gemeinde ihr Hob­
by ausüben zu dürfen .  D ies ist auch e i ne Aufgabe e i ner Juniorenabteilung, 
ei nes Vere i ns. Wir können d iesbezügl ich auf die grosse Unterstützung der 
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Gemeinde Binningen zurückgrei fen. Sie bietet uns die Mögl ichkeit Junioren­
arbeit in einem Rahmen zu verrichten, der uns v ie le  Mögl ichkeiten eröffnet. 
Aber es ist e in Dauerthema, dass wir noch immer über nicht genügend Platz 
verfügen und das d i e  Rekrutierung der Juniorenbetreuer eine Wahnsinnsauf- ■ 
gabe darste l lt. Bei uns sind ja nicht weniger als 40 Trainer aktiv. ■ 

Was macht e igentlich d ie  Gemeinde Bottmingen für seine Fussballbegeister- : 
ten Kinder? Ich sehe leider fast Nul l  Bewegung d iesbezüglich in d ieser Ge­
meinde. Ich darf d i es sagen, weil wir bis anhin d i e  Bottminger g le ich wie die 
Binninger behandelt haben. Dies ändert sich aber i mmer mehr, denn der An­
sturm auf unsere Kifu Abte i lung ist unverändert enorm. Es ist für mich un­
verständl ich, da s es der Bevölkerung von Bottmingen egal scheint, welche 
Möglichke iten den Jugend lich für den Fussbal l gegeben wird. Aber vie lle icht 
kommen ja me ine Ze ilen bei e inem Bottminger Bürgerln an und dadurch 
wird das Thema v ie lleicht ernsthaft aufgegriffen. Kann ja sein, dass einer 
oder eine schnurstracks auf die Gemeindverwaltung, am besten mit 20 
, ,soccerless" Junioren, geht. Wer weiss? 

: So nun freue ich mich im Namen der Juniorenabteilung euch noch auf zwei 
■ Grossanlässe, die den Abschluss d i eser langen Saison b ilden, hinzuweisen. 
• Am Wochenende des 13 . 6/ 14.6.09 findet auf dem Spiegelfeld das letztes Jahr 

ins Leben geru fene Vorbreitungsturnier Herbstrunde 2009 mit den a Teams 
der A,B und C Junioren des SCB, OB, Liestal und Concordia statt. Wir sind 
gespannt wie das Kräftemessen ausgehen wird. Für d ie  Trainer wird es jeden­
falls eine sehr gute Möglichkeit sein ihre z.T. neuen Junioren kennenzulernen 
und so die Kader für d i e  im August beginnende Meisterschaft festlegen zu 
können. Und am darauffolgenden Wochenende messen sich auf dem Spiegel­
feld an zwei Tagen über 50 Kifu Teams der Kat. Piccolo bis D Junioren. Die­
ser Grossanlass wird ein Höhepunkt zum Saisonabschluss sein. Dann gibt ' s  
für alle d ie  verdiente Pause. Abschl i essend bedanke ich mich im Namen der 
Juko be i all en Junioren, Trainern, Funktionären, Hel fern, Eltern und SCB 
Mitgl iedern für Ihr Vertrauen in unsere Organisation. 

Benzoni 
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sanitär schweizer ag 
Badezimmer-Renovation 
• I nd i v i due l l e  Beratu n g  
• Tenn i n p l an ung  und  Koord i na t i on  
B i nn i ngen ,  Oberw i l ers tr .  3 2 ,  06 1 42  1 1  70  
San i täre In s ta l l a t i onen ,  H eizu ng  
www.san i taer- s chwe izer . c h  

.. , •.. � 

Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 

• Austausch von Küchengeräten 
• Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der beste­
. henden Küche 

• Totalrenovation 

Unser Clubmitglied 
Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen Sie 
unser grosses 

Küchenstudio in Reinach 

ALNO (Schweiz) AG, Filiale Reinach, 
Am Kägenrain 1 - 3, 4153 Reinach 
Tel. 061 71 1 20 00, Fax 061 71 1 20 21 

Auch Samstag geöffnet 
(9 -14 Uhr) 

E lektro- P lanung 
Unterhalt , Reparaturen + Serv ice 
Fachgeschäft für Leuchten und 
Haushaltsapparate 

4 1 02 B inn ingen 
Tel .  Laden 061 423 83 37 
E-Mai l : i nfo@widler-ag .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



. . .  nadyr l ig  vom 
B laggedde-Mü l ler * 
wo au to l l i  Granz-Meda l l ie 
und  wu n derbari P i n  l i iferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16  
4054 Basel 
Telefon :  06 1 - 302 22 1 1  
Fax : 06 1 - 302 44 66 

* syt m ee as 75 Joor ! 

Fünfschi l l ing AG 

M eta l l ba u  

Wi nte rg ä rte n 

Sta h l b a u  

B a u sch l osse re i 

B r i ef kä sten  

Repa rat u ren  

H a u ptstrasse 20 
4 1 02 B i n n i ng e n  
Te l . 06 1 426 9 1 4 1  

Für  Private 

Steuererkläru ngen 

B UBS 

Vermögensberatung 

An lageberatung 

H EINZ ÄNLI KER 

Beratungen & Verwaltungen 
Ameri kanerstrasse 1 6 , 4 1 02 B inn ingen 

Telefon 061 423 06 30 

N u r  e in  
Katzenspru n g  von  

I h nen entfernt . . .  

U rlaubs ideen g i bt 's 
bei  I h rer  Fer ien /nse/! 

Kom petente 
Beratung  u n d  
B u c h u n g  bei : 

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptst ra sse 1 ,  4 1 02 B i n n i ngen 
Telefon 0 6 1  422 07 00, Telefax 0 6 1  422 06  4 6  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



r 3 .-te Mannschaft ■ 
■ 
■ 
■ Rückrunde  2008 / 2009 

Nach der Vorrunde standen wir mit 6 Punkten am T abellen-Ende der Gruppe 
6 in der 4 Liga. Mit einem unguten Gefühl ging es in die Winterpause. Die 
Vorbereitung auf die Rückrunde lief gut an, der Trainigsbesuch wurde besser 
und wir konnten den einen oder anderen Spieler dazu gewinnen. Wir waren 
positiv gestimmt u nd freuten uns auf  die Rückrunde 2009 , obwohl die T abel­
le nichts Gutes ahnen lies. 

Das erste Freundschaftsspiel stand an, der SC Feldschlösschen kam aufs 
Spiegelfeld. Reto Erdin der längj ährige Trainer der 3-ten Mannscha ft stand 
als Captain dem SC Binningen gegenüber. Wir spielten gut, doch in der 2. 

■ 
Halbzeit gaben wir das Spiel aus den Händen und verloren am Schuss mit 3 ■ 
zu 5. Auch das zweite Spiel gegen den FC Siel Senken ging in der 87  min. : 
mit O zu I verloren. Somit war die Stimmung im T eam nicht wahnsinnig po­
sitiv, aber wir wollten trotz all den schlechten Vorzeichen eine gute Rückrun-
de absolvieren. 

Der Start der Rückrunde war am 22. März 2009. Kleinhüningen, Muttenz und 
Oberwil, all diese Spiele gingen verloren, die Moral der Mannschaft war am 
Boden und jetzt folgte auch noch die direkt Begegnung gegen BCO Alemania 
Basel, ein 6 Punktespiel ! Unterstützung erhielten wir von der 2ten Mann­
schaft von Binningen. Ein brisantes Spiel, das zur Pause unentschieden war. 
Dann der Gnaden Stoss in der 70 Minute, die 3-te verlor das Spiel am 
Schluss mit I zu 2 und der Abstieg war 4 Runden vor Schluss fast schon T at­
sache. Es folgte das Debakel gegen den FC Allschwil. Binningen wurde mit 5 
zu O nach Hause geschickt; das Drama war per fekt. 

Nach dem Allschwilspiel legte Marco Fumaga lli sein Amt als T rainer der 3 -
ten Mannscha ft nieder. An dieser Stelle ein Dank a n  Marco für den Einsatz 
und sein Engagement. Schnell wurde eine Lösung gefu nden. Assistent Philip­
pe Moser wurde T rainer und ein alter beka nnter wurde zum Coach, Felix Mo­
ser. Noch 3 Runden waren zuspielen. Diese wurden sogleich als Vorberei­
tung für die 5. Liga benutzt. Das Duo Moser stellte etwas um, brachte wieder 
positive Stimmung in die Mannscha ft und mit dem ersten Spiel gegen den FC 

---+ 
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Ferad folgten auch wieder die ersten 3 Punkte. Ebenso gewonnen wurde das 
vorletzte Spiel gegen NS U Morgarten mit 3 zu 4. Der Teamgei st i n  der 
Mannschaft war definitiv zurück. Das letzte Spiel dieser Saison endete auf 
dem Spiegelfeld mit 2 zu 2 Unentschiedne gegen AC Milan Club. Somit re- ■ 
sultierten am Schluss 7 Punkte aus drei Spielen ,  was für den sofortigen Wie- ■ 
deraufstieg hoffen lässt !  

Zum Schluss möchte ich mich als Trainer bei den Spielern für den E i nsatz 
und den wiedergefunden Zusammenhalt bedanken. Ich bin mir sicher, dass 
wir in der 5 .  Liga unseren Teamgeist fördern und verbessern können und ei n 
Aufst ieg mehr als möglich wäre. 

Leider verlässt der eine oder andere Spie ler die 3 -te Mannschaft. Bedanken 
möchte ich mich bei Stefan Josi für die Treue und den Einsatz bei jedem 
Spiel . Wir verlieren mit ihm e ine Stütze und ei nen guten Fußbal ler. Wir wün­
schen ihm alles Gute und viel Erflog. Der Torhüterposten ist noch nicht defi­
n i tiv besetzt, aber ich bin mir s icher, dass das Team ihn zu einer weiteren 

: Saison i n  der 3 -te des Sc Binnngen überzeugen kann. 
■ 
• Die Saison 08/09 ist zu Ende. Gute und schlechte Momente begleiteten die 3 -

te, doch am Schluss überwiegte die gute Stimmung im Team. Jetzt schauen 
wir nach vorne und pei len den sofortigen Wiederaufstieg an. Mit den Spieler 
und dem Zusammenhalt werden wir bald wieder weiter oben mitspielen. Ich 
freue mich auf die neue Saison und b in voller Tatendrang. 

Zum Schluss noch e i nes , wir haben eine Torschützenkön ig in der 3 -ten. Wir 
gratulieren Michael Pellegrino zum ersten Pokal und hoffen auf weitere Tore 
i n  der 5 Liga von unserem Kn ipser ! 

Zur Rangliste (nur Rückrunde) : 
Pellegr ino Michael 8 
Reut Fabian 7 

Auf weitere angaben von Torschützen wird hier verzichtet. 

Nächster Bericht Saison-Abschluss der 3 -ten 

Dr Trainer vo dr 3 -te 
Phi lippe Moser 

18 
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D r. W. Je l k 

Rheum a to logie  F M H  

I n nere  M e d i z i n  F M H  

M a n u e l l e  Med i z i n  SA M M  

• S p e z i a l i st für  Rücken ,  M u s k e l n  u n d  G e l e n k e  

Te l .  0 6 1  402 08 6 8  

F a x  0 6 1  4 0 2  08 78  

Dr. A .  F .  M e i e r  
C h i ru rg i e  F M H  

• Spe z i a l i st f ü r  Ch i ru rg ie  d e s  Beweg u ngsapparates  
• Sportver le tzungen ,  Ver l e t zu ngen und  a m b u l a nte  

Ch i ru rg i e  

Te l .  06 1 42 1 1 2  66 
Fax  06 1 42 1 1 3 26  

www. m u e h l e mattp rax i s . c h  

M ü h l e m attstra sse 2 2  ( im  M ü h l ematt- S hopp i ng )  4 1 04 Obe rwi l 

I C H  Treuhand G mbH 

U n ternehmen sd i enstle i sturigen 
fü r I nd u st r i e, Gewerbe u nd H an de l  

Mike G .  Wah l i  

Geschäftsfüh re r  

Byfa n gweg 53  �, Postfa c h  * 4 0 1 1 Ba se l  
Te 1 . :  0 6 1  2 2 6 2 0 2 1 e· N a  te 1 0 7 9 7 0 5 6 1  6 7 
Fax :  06 1 2 2 6 2 0  2 9  ·11 m i ke . wa h l i @ i gh - treu h a n d . ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



E ine  ru n d u m  ru nde Sache ! 

R u nde  D i enst l e i st u n g e n  
• Ausfü h ru n g / P l a n u n g  
• I n betr i ebna h m e  
• Koord i n at i on / B a u l e i t u n g  
• Se rv i ce / I n sta n d h a l tu n g  
• E ne rg i eopt i m i e r ung  
• Q u a l i f i z i e r u n g  
• Se rv i ce  7 x 2 4 h  
• P i k ett 7 x 24h 
• Repa ratu ren  
• Pe r i od i sche  I n sta l l at i o ns- Kont ro l l e n 

R u n d e  Tät i g ke i tsbe re i che  
• E l e ktro 
• H e i z u n g / Kä l te 
• Lüft u n g / K l i ma 
• Sa n i tä r / M e d i e n  
• Sec u r i ty & Automat i on  
• Se rv i ce  & U nterh a lt 
• Te l Com 

F ü r  r u n d e  E n e rg i ese rv i ce- D i en st l e i st u n g e n  
b rau cht  es n u r  d i ese  e i n e  Ad resse : 

Ate l  G ebä udetec h n i k  West AG 
St .  J a kobs-St r .  200  
C H -4002 B ase l 
Te l .  06 1 260  6 6  6 6  
Fax  06 1 260  66  99  
i n fo . base l @g ro u p-a i t . com 
www. g rou  p-a i t . com 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



r A-Junioren ■ 
■ 
■ 
■ 

Früh j ah  rsa ison 

Als d ie A- Jun ioren des SC B i nn i ngen d i e  l etzte Sa i son n i ch t  aufs te i gen konn te und 
s i ch  m i t  dem A-Promot ion zufrieden geben musste ,  waren v ie le  der Sp ie ler, der Tra i ­
ner und der  ganze Vorstand en t täusch t .  Doch wie wi r e s  un s gewoh n t  s i nd ,  haben d i e  
Jun ioren den Kopf  n i cht  hängen lassen und  s ind m i t  vol l er E lan i n  d i e  Vorbere i tungs­
phase für di e näch ste Sa i son gestartet .  Es  gab e i n ige „ ewcomer", wie z .  B Ers in ,  
G i useppe und  e i n i ge mehr  d ie von  den  B -Jun ioren kamen und m i t  der  A-Mann schaft  
m i t  tra i n i eren und  auch Sp i e l e  bestrei ten durften . Doch merkte man ,  dass d ie  Mann­
schaft  e ingesp i e l t  war  und a l s  Team auftrat ,  das  Sp i e l  m i t  Lei den sch a ft an g ing und 
auch a l s  Team den Rasen wieder verl ässt .  

D i es ze i gte s i ch dann auch i n  den Resul ta ten : Man bes iegte den FC Black S tars (A- • ■ 
Mei ster) ,  Therwi l (A -Me i ster) ,  Türgücu ( 3 . L i ga ) .  Zudem spi e l te man zwe ima l  unen t- ■ 
sch ieden gegen den FC B i rsfe l den . D i e  Sp ie ler und der Tra i ner verstanden s i ch bl i nd, • 
es herrschte D i sz i p l i n ,  Konzen tra t ion un d Mot i va t ion .  

Doch le i der war  der  S tart i n  d ie Me i sterschaft umso sch l ech ter . D ie  Mannschaft hat te 
s i ch zum Zie l  gesetzt ➔ 4 Sp i e l e= l 2 Pun k te. Doch nach der schwachen Aufführung 
gegen Rossoner i  und M ün chen ste in war d ie Mot i vat ion und d ie Sp ie l freude wie ver­
sch wunden . M an suchte Feh l er bei den M i tsp i e l eren und es gab auch e i n ige Proble­
me untere inander. ach dem S i eg gegen BCO Aleman ia konnte man nach Luft 
schnappen , doch nach der i ederl age gegen Türgücu war d ie Lu ft wieder dünn .  Aus 
4 Sp ie l en hol te  d ie Mannschaft  n ur 5 Pun kte was fast  zur  Verzwe i fl ung  füh rte .  Der 
Train er reag ierte ri ch t ig  un d mach te e ine  „Kr isens i tzung". Nach der S i tzung wurde 
a l l en k l ar, dass es so n i ch t we i ter geh t .  Am kommen den Match gegen Amic i t i a  R i e­
hen zei gte die Mannschaft die An twort auf dem Fe ld .  Sie sp ie l ten m i t Leiden schaft ,  
Sp i e lwi tz und  to l l er M ora l .  Obwoh l es n i ch t  ganz für den S ieg reichte s ah  man ,  dass 
die Mannschaft wieder auf dem ri ch t igen Weg ist . Am l 9 .04 stand der FC Concor­
dia a u f  dem Spie l p lan ,  die M ann sch a ft tra in ierte konzen tr iert und d i sz i p l i n i ert .  Folge 
daraus, · man sch lug den erst p l atz i erten , der bis dah in  kein e i nz iges Sp ie l  verl oren 
hatte ,  2 : 0 .  D i e  Mann schaft  hat te ein to l l es Sp ie l  geze igt und wurde m i t  3 Punk ten 
be l ohn t .  Von da an war d i e  M annscha ft wie neu geboren ,  sie sp ie l ten schönen , 
schne l len und angr i ffs l us t igen Fussba l l .  Man ver lor ke in  e inz iges Sp ie l  mehr b i s  zum 
Sai son en de,  wom i t  die Mann schaft starken Charakter und Moral bewi ssen hat .  A l s  
Be l ohn ung  wurden auch e in i ge Sp i e l er i n  d i e  l .  Bzw. 2 . Mannsch a fl  aufgeboten und 
konn ten dort Trai n i ngs un d Sp ie l e  bestre i ten .  Fazi t :  Umso sch ! ech ter der An fang, 
u :n so besser war der Absch l uss der gesamten Sa i son . 
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8-J u n io re n  7 
■ 
■ 
■ 

8-Pro mot ion - kurz vor dem Aufs t i eg ■ 
Bere i t s  früh im J anuar begann  d ie  Vorbere i tLU1g m i t  dem Zie l  Aufs t i eg .  I n  den ver­
gangen en 5 Mona ten absol v ierte d i e  M annscha ft des B- Promot i on s  82 Tra i n i ngse i n ­
he i ten LUl d Sp ie l e .  Vor  dem l etzten Sp ie l t ag i s t de r  Au fs t i eg i n  Gr i ffn ähe - es werden 
noch 3 Punkte benöt i gt dam i t  der Aufs t i eg in  d i e  M ei sterkl asse perfekt i s t .  

E ine Zusammen fassung e i ner fast perfekten Sa i son :  

1 4 . 03 . 2009 
SCB 

26m in  1 - 2 B iafora 

BSC Old Boys 
! I m i n  0 - 1 
1 Sm i n  O - 2 

4 - 3 

• 3 2m in  2 - 2 De L i bero ■ 
■ 4 1  m i n  2 - 3 
• 48m in  3 - 3 B i a fora 

78m in  4 - 3 Z i vkovic 

Nach e inem Feh l start konnte der S i eg mi t  e i ner g;rossen Wi l l en s le i s tung doch noch 
hoch verd i en t  ins Trockene gebracht werden . 

28 .03 .2009 
SCB 

5 7m in 1 - 2 Zi vkov ic  
82m i n  2 - 2 Portmann 
8 5m i n  3 - 2 B ia fora 

FC B i rsfe l den  
2 3 m in 0 - I 
4 3m in O - 2 

3 - 2  

Wiederum e in  Feh l start . Grosse Mora l und der G laube b i s  zum Sch l ussp fi ff war en t ­
sche i den d .  

04 .04. 2009 
FC Prat te ln  -

34m in  1 - 2 

6 1  m i n  2 - 3 

22  

SCB 
l 6m in  O - 1 Buder 
24min  O - 2 Kryez i u  

4 5m i n  1 - 3 Schm id  

2 - 3 



R E S TA U RA N T  

Hohestrasse 1 30 
4 1 04 Oberwi l B L  

Tel :  06 1 40 1 1 4  98 
Mobi l :  076 2 1 6 43 04 

Fax :  06 1 40 1 46 1 0  
I nternet: www. restau rant-z iege le i  . eh 

E-ma i l :  i nfo@resta u ra nt-ziege le i . eh 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



■ 
■ 
■ 
■ 

CLUBORGAN 1 
Das Cluborgan erscheint 4 x jährl ich in e iner Auflage von ca. 650 Stück pro 1 
Ausgabe. 
Anzahl der Inserenten : ca. 60 Firmen aus Binn ingen und Region. 

Zielpubl ikum : Vere insmi tgl ieder und befreundete Fussballvere ine. 

I NSERATE 

1 / 1 Se i te (A 5 Aussense ite farbig) 

1/1 Se ite (A 5 Innense ite)  

½ Se ite (A 5)  

¼ Se ite (A 5)  

Inseratvorlage l iegt be i 

Inseratvorlage folgt 

Kosten p ro Ja hr  

Fr. 1 200.­

Fr. 700.­

Fr. 3 80.­

Fr. 200.-

Name oder F inna : ____________________ _ 

Kontaktperson : 

Adresse : 

Telefon : 

Ort/Datum : Unterschri ft :  

E insenden an : Rocco D '  Addio, Rot tmannsbodenstrasse 4, 41 02 Binn ingen 

oder :  SC B i nn i ngen ,  Postfach 340 ,  4 1 02 B inn i ngen 1 

■ 
■ 
■ 
■ 



We rde S upporter  be i m  SCB / We rbe Supporter  SCB 

E i n  Supporter d e s  SCB h a t  fre ien  E i n tritt z u  den  Meiste rschaftssp ielen des 
• SC B i nn i ngen  und  erhält das  jährlich 4-mal erscheinende Clu borgan .  J eweils 
■ im Janua r/Februar  eines jeden Jah res findet die S u pporte r-GV statt 

■ 

Doch das  Wichtigste ist d ie  finanzielle U nterstützung  des S C B .  
He rzlichen  Dan k .  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Supporter S C B ,  M i tgl iederbe i trag im Jah r  Fr .  1 90 .-

Name ,  Vorname :  

Ad resse :  

PLZ,  Wohnort :  

U nte rschrift :  

E i nsenden  an :  SC Bin n i ngen , Postfach 340 ,  4 1 02 B i n n i ngen  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Werde Pass ivm itgl ied be im S C B  / Werbe Pass ivmitgl ieder  SCB 

Ein Passivmitglied d e s  S C B  h a t  freien  E i ntritt z u  den  Meisterschaftss pielen 
des SC Bin ningen und erhält das jäh rl ich 4-mal e rsche i nende  Clu borgan .  

Doch das  Wichtigste i st d ie  fi nanz ielle U nterstützung  des SCB .  
H erzlichen  Dank .  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Passivmitglied S C B ,  Mitgl iederbe itrag i m  Jahr  Fr .  50 .-

Name ,. Vorname :  

Ad resse :  

P LZ ,  Wohnort :  

U ntersch rift :  

E i n senden  an :  SC  B i nn ingen , Postfach 340 ,  4 1 02 Bin n ingen 

■ 

■ 
■ 

■ 



Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Gute 1 .  Ha l bzei t  m i t  v ie l en Torchancen , we l che  aber ungen utzt b l i eben . Am Ende 
wurde d i es fast n och bestraft. 

• 1 8 .04. 2009 ■ 
■ SV M uttenz_ - SCB 3 - 2  

■ 1 4m i n  1 - 0 

5 0m in 2 - 1 
79min  3 - 1 

l 6m in  1 - 1 Comak 

80min 3 - 2 B i a fora 

Sch l ech teste Sa i son l e i stung wurde fas t  n och m i t  e i nem Punkt  „be l ohn t" .  H igh l igh t  
des Sp i e l s :  L nnerha lb  von S sek trafen wi r 3 x  d i e  Torumrandung .  

25 .04 .2009 

SCB -
3 2 m in 1 - 0 Babaton güz 
7 5m i n  2 - 0 Pfän dl er 

FC Black Stars 2 - 0 

■ 
■ 

Der Sp i tzenkampf gegen den ver l ustpunk t l osen Sp i tzrei ter konn te souverän m i t  2 - 0 ■ 
■ 

gewon nen werden . 

29 .04 .2009 

SCB 
45min  1 - 0 Zi vkovic 
80min 2 - 0 Zi vkovic 
8 5m i n  3 - 0 Portmann 
87m i n  4 - 0 Pfändler 
89min 5 - 0 B iafora 

FC B ubendorf 5 - 0  

Erst i n  den l etzten I Om in  konnte d ie  Über l egenhe i t  auch i n  Tore umgesetzt werden .  

02 .05. 2009 

FC Schwa rz-Weiss - SCB l - 1 

5 5 m i n  B i afora 
6 5m i n  _ _ l - 1 

Gegen e inen gut  organ i s i erten und phys i sch starken Gegner wurden d ie  Pun k t  am 
Ende gerech t gete i l t .  

09.05 .2009 

SC B -

1 1 m in  1 - 0 B ia fora 
4 1  m i n  2 - 0 B ia fora 

FC Amic i t i a  Riehen  3 - l 

----+ 
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■ 

70min 2 - 1 
90m in  3 - 1 Portmann 

Auch der 2 .  Sp i tzenkampf konnte gewon nen werden . D ie  Ausst i egschancen s ind 
i n tak t .  

1 6.05. 2009 
SCB -
24min  1 - 0 Kryez i u  
4 3 m i n  2 - 0 Kryez i u  

F C  Al l sc hwi l  

43m in  2 - 1 
5 5m in  2 - 2 

65m in  3 - 2 Kryez i u  

3 - 2 

Sp ie le r i sch ke in Höhepun kt .  Trotzdem konn ten gegen e inen kompakt auftretenden 
und kämpfer i sch s tarken Gegner d i e  wi ch t igen 3 Pw1 kte e inge fahren werden .  Man of 
the game: G ize mit 3 Toren ! 

28.05. 2009 
■ FC Aesc h - SCB 2 - 3 

■ 
• 22m in  1 - 1 

2 7m in  2 - 1 

20min  O - 1 Kryezi u 

3 8m i n  2 - 2 Babatongüz 
82m in  2 - 3 B iafora 

Chance auf be i den Sei ten . Sch l ussend l i ch aber verd ient  gewonnen .  

04.06. 2009 
FC Rei nach  - SC B offen 

M i t  e inem S i eg gegen Re i nach s te igt d ie  M annschaft i n s  8 -Mei ster auf.  

Fac t s  und  Figures : 

• 80% der Tore erfolgten aus dem Sp ie l  
• 2 5% der Sp ie l e  konn ten i n  der l etzten V i erte l s tw1de en tsch ieden re p. n och 

gedreh t werden 
• I n  den vergangen 1 48 Tagen s tand d ie  M ann schaft 82  Ma l  auf  dem Fu ba l l ­

p l atz 
• 1 n  säm t l i chen Sp ie l en war der Antei  I an Sp ie l ern m i t  dem jüngeren Jahrgang 

in  der S tart format ion höher  

28 
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Der Electro_lux Profi Steam: Küchenchefs haben ein Geheimnis, 
m it dem sie Speisen so zubereiten können, dass sie knusprig ,  gold­
braun,  delikat und saftig sind: lntervallgaren . Heisse Luft und Dampf 
liefern zusammen aussergewöhnliche Ergebnisse - bei Geschmack 
und Aussehen. Restaurants und über 100000 Electrolux-Kunden 
nutzen diesen Vorteil schon seit Jahren. 
F?rofi Steam - Innovation von Electrolux. .. --:-�•-"- ·" •':'.!'•;:.::\·��'i.;:;..'-,.""-

'"' 



RISTORANTE TIP/CO ITALIANO PIZZERIA 
Steinenvorstadt 71, 4051 Basel Tel. 061 281 91 51 

Inhaber: Michel Theurillat 0 79 628 92 01 

Seit über 30 Jahren d a s  italienische Restaurant 
mit einzigartiger A tmosphäre in der Innenstadt von Basel. 

Hausgemachte Pasta-, Fisch- und Fleischspezialitäten. 

BESTATTUNGSUNTERN E H M EN 

HANS KOPP & SOHN 

S c h a fm a ttweg 1 2  
Te l efo n : 0 6 1  4 2 5  6 6  0 0  
Te l e fa x : 0 6 1 4 2 5  6 6  3 5  

C H -4 1 0 2  B i n n i n g e n  
a .  ko p p @ ko p p - b i n n i n g e n  . eh 
www . k o p p - bestatt u  n g e n .  eh  

A n d re Ko p p ,  Besta tte r m i t e i d g . Fa c h a u sw e i s  

Bas lerstrasse 3 1 , 41 02 Bin ningen 

Te l .  061  421  47 1 2  / Fax 061  421  90  48 

Sä l i  fü r Firmen- u n d  Gese l l schaftsan l ässe 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



r Da-Junioren ■ 
■ 

■ 
■ 3 .  Giessencup in M ünsingen 

Da-Junioren SC Bin ningen 

Wir waren be im 3. Giessencup von Müns i ngen mit dem Da. Am Samstag­
morgen trafen wir uns um  08.30h auf  dem Spiegelfeld. Wir fuhren los u nd 
Diego lies dumme Musik laufen. Wir fuhren eine Weile b is wir an e iner Rast­
stätte waren, be i  der D iego allen e i n  Sandwich gekauft hat. Vielen Dank !. 
Nachdem wir gegessen haben, fuhren wir Richtung Münsi ngen. Als wir in 
Müns ingen schon u mgezogen ankamen, ging es in etwa in e iner halben Stun­
de los. Wir spi elten u ns e i n. Das erste Sp i el war gegen den FC T hun .  Wir 
ver loren dieses Spiel leider, als wir den Vormittag überstanden haben gingen 
wir Mittagessen. Es gab Curryreis mit T ee oder Wasser . Am 14 .45 U hr ging 

■ 
es weiter aber wir verloren fast alle Spi ele. Am Abend fu hren wir in einen ■ 

Keller, wo es achtessen gab. Hamburger ohne Brötchen ,  Kartoffelstock und : 
Karotten. ach dem Abendessen gingen wir i n  u nsere Jugendherberge und 
bezogen unsere  Z imm er. Ich war m it Marco, D iego, Sven, Jan,  Oliver und 
Philipp in einem Zimmer. Am Abend gingen wir dann  noch Bowlen und be­
kamen eine Glace  nach  Wahl. Wir l i efen s i ngend in d ie  Jugendherberge zu­
rück. 

Am anderen Morgen gab es ein grosses Frühstückbuffet mit allem drum und 
dran. Mit dem Bus g ingen wir dann  wi eder Richtung T urniergelände auf  dem 
wir den allerersten Match bestritten. Der Vorm ittag lief fast genau gleich wie  
am letzten T ag. Heute gab es zum Mittagessen Spaghetti Bolognese. Die 
Spiele am Nachmittag liefen wi ederum n i cht so gut , wir verloren fast alle 
Spiele wie  am Vortag. Wir gi ngen duschen und danach  schauten wir das Fi­
nale :  FC Lerchenfeld - FC Mart igny. Der FC Lerchenfeld gewann im Penal­
tyschiessen und war somit Gewinner des 3. Giessencup 2009. 

I c h  fuhr mit Jan 's Eltern nach Hause. Auf der Autobahn sahen wir T homas 
Häberli i n  seinem Aud i .  Es waren zwei tolle T urniertage 

Euer Golie dr „Mess i" 
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C 1 -J unioren 7 
■ 
■ 
■ 

Wir freuten uns auf das größte Jugendturnier von Europa, das wir nie verges- ■ 

sen werden. Mannschaft aus aller Welt trafen sich dort um gegeneinander 
anzutreten. Unter anderem auch wir, C 1 aus Binningen mir dem neuen Jahr­
gang. Nach einer 2 tägigen Busreise kamen wir in Göteborg in Schweden an. 
Nach der gigant ischer Eröffnungsfe ier im Stadion von Göteborg, in welchem 
gerade noch der FC Basel gespielt hat, f ing die Gruppenphase an : mit drei 
schwedischen Mannschaften. Mit 2 Siegen und einem Remis kamen wir  ins 
3 2te l  final gegen eine schwedische Mannschaft die wir mit einem klaren 3 :0 
besiegten. I ch fand es noch schade, dass wir nur Schweden besiegen durften, 
wenn man bedenkt, dass es auch afrikanische oder asiatische Teams hatte. 
l 6te l  Final :  Auf dem Papier stand dass es wieder eine einheimische Mann­
schaft sein werde, doch da standen nur Brasilianer herum. Doch wir  trotzdem 

■ ihnen und ihrem Spiel und gewannen dank einer Glanzleistung der gesamten 
: Mannschaft mit 1 :0. Noch am selben Tag mussten wir  gegen den amtieren-

den zypriotischen Meiser spielen. Es war ein kurioses Spiel. .. am spezie l lsten 
war der „Unparteiische" mit seltsamen Entscheidungen. Das war unser Aus. 
Doch wir hatten Spaß und waren zuversicht lich, dass wir  aufsteigen in die 
Meister l iga. Wir kamen, wir  sahen, wir siegten und stiegen auf mit 1 1  Siegen 
aus 1 1 Spielen. Auch wenn wir manchmal unsere Mühen hatten, war al les 
k lar und uns stand nichts mehJ im Weg für den Aufstieg. Im Cup kommen 
wir voran und die Vorbereitungen l iefen für das Spiel gegen den BSC Old 
Boys. Mit Anfangsschwier igkeiten fanden wir  schnell den E instieg in die 
Coca Cola Meisterl iga und spielten vorne mit. Mit einer Schwäche für ach­
mittagsspiele verloren wir unnötig Punkte gegen schwächere Mannschaften. 
Das Cupspiel gegen OB war dann wieder ein Spiel das vom Schiedsrichter 
entschieden wurde, und wieder e inmal gegen uns. So schieden wir im Vier­
te lfinal aus. Doch schon in einigen Wochen stand die Revanche an und wir 
schlugen sie dank einem Campionsl igueartigem Tor gegen Spielende. 
Nun spielen wir  bei den Top 3 ,  auch wenn der Meistertitel unmöglich scheint 
haben wir  es immerhin soweit geschafft ,  dass wir nach e inem Aufstieg w ie­
der nach oben spielen. 
An dieser Stel le bedanke ich mich im Namen der Mannschaft unserem Tra i ­
ner Remo Castaldo und unseren Coaches Felix , Rene und dem jetztigen C2 
Trainer Robert von Grafenfried für diese to l le Saison. 
Marion Knotek 
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Otto Del lenbach ®mü0�@ 
Alles unter einen1 Dach 

,- c-z . 
�--, 

- Neuwagen - Ka rrosser ie + Lackiererei 
- Occasionscenter - ACS Prüfcenter 
- Reparatu r a l ler  Marken - Autowaschcenter 
- E lektri k + K l imaservice - Tankste l le  mit Shop 

R E S T A U R A N T 
B A S E L B I E T E R  

Heli Troger 

Postgasse 3 

4 1 02 Binningen 

Tel .  06 1 42 1 66 4 7 

baselbieter@bluewin.ch 

MB Boiler-Service AG 
--------------- □□□■ 
H ohestrasse 199 
4104 Oberwi  l 
Tel. 06 1 401 49 22 
Fax 061 40 1 49 18 
24h Pi kett 0800 001 120 
www.boiler-re in igung.ch 
1n fo@boi ler-re in igung.ch 

• Chem .- und mechanische Boilerentkalkungen 
• Austausch und Neu installation von Boilern 
• I h r  S pezi a l i s t  im Le i m e n ta l  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten d i eses C: l u hnro-� n � '  



immo-bau 
m a n a g e m e n t G m b H  

i m m o - b a u m a n a g e m e n t G m b H  

p a r k s t r a s s e  3 6  4 1 0 2 b i n n i n g e n  

te l .  061  4 2 1  24 24/fax 061  4 2 1  1 2  1 8  

i n f o @ i m m o - b a u m a n a g e m e n t . c h  

w w w .  i m m o - b a u m a n a g e m e n t .  e h  

P ius H erger 

SPONSOR C-ME I STER MAN NSCHAFT 

Computers assernbled in Switzerland .•. -•---- - - · • •  -•--·•·-

Ihr KMU und privater Partner für folgende Dienstleistungen : 
- Beratung und Verkauf von Hard- und Software 
- Beratung , Planung , Verka uf und Insta l lation von 

Breitba nd (ADSL ,  XDSL ,  Kabel) und Voice over IP Anlagen (Vo lP) 
- Beratung ,  P lanung,  Verkauf und Insta l lation von Netzwerken 

■ 

- Beratung ,  P lanung,  Verka uf und Insta l lation von Bra nchen-Software 
- Beratung ,  P lanung,  Verka uf und Insta l lation von Kopierer 

- Techn ischer Support vor Ort von Hard- und Software 

CO.M LABS I N FORMATI K G M B H 

N e usatzweg 4 - 4 1 02 B i n n i ng e n  
Te l .  06 1 483 04 66 - Fax 06 1 483 04 67 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



r F-Junioren 
■ 

■ 

■ 
■ SC B i n n i ngen :  F-J un ioren im  Pfi ngstlager i m  Wis l i  

Ber i ch t  und Fotos von Ue l i  Me i er 
Am 29 .  Mai 2009 versammelten s ich um 1 700 U hr 9 Jun ioren von der Fe­
Mannschaft des SC B i n n i ngen auf dem Margarethen-Platz. Es war e ine  spez i­
elle Angelegenhe i t  für d i e  jungen Sp i eler. Zum ersten Mal überhaupt verli e-

ssen s i e  Mama und Papa, 
um d i e  Pfingsttage im Fer i ­
enhaus Wisli i m  Emrnental 
zu verbr i ngen. D i e  H erzfre­
quenz war n icht nur bei den 
Jun ioren hoch, auch d i e  
be i den T ra iner Pascal und 
Ueli wussten noch n icht so • 

■ 

ganz, was für Überraschun- • ■ 
gen d i e  nächsten Stunden 
br i ngen würden. 

Pünktl ich um 1730 U hr 
g i ng d i e  Reise m i t  dem Car 
von Manfred T homann i n  
R ichtung Emmental los. 
D ie  St i mmung wurde m i t  
Mus ik aus der Fussball­

Szene angeheizt ,  d i e  Vorfreude war gross, ebenso d i e  Erwartungen der Spi e­
ler und T ra iner. 

Der Aufst i eg zum Fer i enhe im Wisl i erfolgte zu Fuss, da der Car d i e  steile 
Strasse n icht hochfahren konnte. Somi t  wurde bere i ts zum ersten Mal d i e  F i t ­
ness der Sp i eler und T ra iner getestet. 

Im Fer i enhe im Wisl i wurden d i e  Z i mmer bezogen und d i e  Umgebung begut­
achtet Der Hardplatz vor dem Haus wurde bere i ts nach wen igen Minuten mit  
e i nem Ball in Beschlag genomm en. 

D ie  erfahrene Küchen-Crew mi t  Rene, Walt i und T homas hatte bere i ts das 
Essen vorbere i tet und mi t  He isshunger wurde das Nachtessen verschlungen. _... 
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Die  erste acht wUJde zum F iasko, da die C-Jun ioren bis um 

■ 0400 Uhr überschüss i ge Energien h at ten und som i t  das Wisl i zum Erdbeben -Gebiet 
■ erk lärt wurde. UJ m i tte l s  AndrohLU1g e iner m i l i täri schen Übung im nahegel egenen 
• Sumpfgebiet konnten d i e  F-Jw1 ioren LU1d He l fer d ie  we i teren Näch te in Ruhe sch la ­■ 

fen .  
Trotz wen i g  Sch l a f  

"�'i':,\·�� konn ten d i e  F-J un ioren 
am TLU-n ier des SC 
Hut twi l e ine  gute Le i ­
s tun g  abrufen . Neben 
zwe i  knappen N ieder­
l agen eITeich ten ie 
noch e in Unen tsch i e­
den und e inen S i eg 
gegen dUJch -aus tarke 
Fa -Mannschaften . 

Herz l iche Gra t u la t ion .  

Nach dem TLU·n i er und 
M i t tagessen mu sten 
d ie  Sp ie ler e ine  M i t ­
tagspause antT ten , 

,..,. ,,.,.�,Y•,.;;..i:.,�,--1 we lche aber n i cht  on 
a l l en geschätzt wurde. Fragen wie  „mü sen w i r  d i e  Augen sch l i essen oder dürfen wi r  
uns  emen Ba l l  zuwerfen?" zeigten auf, dass  d i e  M i t tagsru h e  auf  wack l i gen Füssen 
s tand .  
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Bar Restaurant Gri l l -Room 
Gäste-Appartements 

• > Spezialitäten auf dem heissen Stein 

• > Bankett-Anlässe bis 40 Personen 

• > Grill-Boom mit Kerzenlicht-Ambiente 
Jacqueline Gamooni & Tobias Schmeitzky 

Gastro-X GmbH Neumattstrasse 2 4 1 44 Arlesheim Telefon 061 701 1 7  30 Telefax 061 703 70 47 
Classico Öffnungszeiten: Täglich von 1 1 .30 - 24.00 Uhr Montag und Dienstag sowie Sonntags ab 22.00 Uhr geschlossen 

RESTAURANT 

zur 

a l ten �orr 
«s ' Cordon-Beiz l i»  von Oberwi l 

Te l . / Fax 06 1 40 1 44 5 5  
Montag . ab 1 4  Uhr & Dienstag gesch lossen 

Durchgehend warme Küche von 
1 1 . 30 bis 22 .00 Uhr, für hungri ge Leute auch 
länger. Grosser Parkplatz ruh iger  Garten, 
Partyservice, Kinderte l l er, Sen iorente l l e r. 

Schönes Sää li ,  Saisonspezial itäten . 
30 Mtr. von Tram Nr. 1 0  

Fam i l i e  Hp .  + E .  B rand-Etter l i n  
Und 's Pöscht l i -Team 
www.cordonbeiz l i . ch  

Alba A die u_nlcomplizierte 
� Vers,cherung 

E ine Vers icherung bei der 

Alba 

��;t�:;�; � 

R i zze l l o  C laud ia  
I n spektor 
Note i  079 3 5 4  69 09 

Genera lagen tu r  Base l  
S t .  A lban -An lage 5 6  
4020 Base l  
Te l .  06 1 295 33 3 3  

Alba A die u_nlcomplizierte 
� Versicherung 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Der neue Star u nter den Hypotheken .  

www. blk b.ch / i mmo [I] Base l l a ndschaft l i che  

Ka ntona l ba n k  

Treuhandbüro Wyss 
Ste u ern , B uch ha ltu n g ,  Beratung 

D s reuh  dbür 

Ala i n  Wyss 
D ipl .  Treuhandexperte 

., ' 

Telefon 06 1 3 6 1  4 1 4 1 · 
Telefax 06 1 36 1 7 1  1 7  
l n te rnet :www. born-ca rrosser ie . ch  

· P ofi l 

Baselstras� 25 
4 1 53 RQi nach 

. 06 1 /7 1 1 35 86 
.!!!, 06 1 /7 1 1 5 2 88 

www.tr� h a n dbl.1ero-wyss .ch 

oROckrecH 
__,..,,. ....... ?I ......... t!iEffilnl• II U.//1 

Carrosserie/Spritzwerk 

l!f13 l3:iii t·tltJ it7HA 
zer t i f iz i er te 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



■ 
■ 

■ 

■ 

■ 
■ 

Nach der M i ttagspause g i ng  es auf  e i ne  k l e i n e  Wanderung und zu e iner Team- ■ 

■ 
S i tzung .  Das Turnier in Huttwi l wurde m i t  pos i t i ven und negati ven Punkten bespro-
chen . 
D i e  schön en Er inn erungen b l e iben und das Pfingst lager i m  Wi s l  i wurde für a l l e  Be­
tei l i gten zu e inem to l l en Erfolg .  D i eser Erfolg kam aber n ur mit H i l fe folgender Ak­
teure zustande :  D ie  Ze i t  verg i ng  sehr  schne l l und am M on tag-Nachm i ttag wol l ten 

gesund  i n  B inn ingen an . 

n och n i cht  a l l e 
Sp ie l er nach Hau­
se . D i e  in ten s iven 
Tra i n i ngs­
E i n hei ten m i t  
Fussbal 1 ,  Fussbal ! ,  
n ochma l s  Fussba l l ,  

1-----..- , ,Dögge l i l " ­
Kas ten ,  K ino- oder 
Sp i e l aben d  und 
Zähneputzen ha -
ben  i h re Spuren 
h i n ter lassen . M ü­
de, g l ück l i ch und 
zufr i eden kamen 
die F-J un i oren am 
M on tag­
Nachm ittag wieder 

-----+ 
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■ 
■ 
■ 
■ 

Rene und Wa l t i ,  d ie  
, ,Küchen-
Tyrannen . . .  " ( Super-
Essen ,  Grac ias )  

40 

■ 
■ 

Thomas a l s  Organ i sa- ■ 
tor und Ze i tungsl eser . . .  ■ 

Pasca l ,  d ie M ärchen ­
tante w1d Co-Tra iner 



Tellement plus amicale . 

RES TAURANT 
ZUR M ÜH LE 
Rene F e u re r  
S p e i se lo k a l  m i t  S a a l ,  Kege lbahn  

gu t  und  p re isgü ns t ig E ssen  

S p e z ia l i t ä t  C o rdon B leu 

Tram 1 0  / 1 7  

H a l t s t e l le  B i n n i nge n  

B a s le r s t ras se  54 

4 1 0 2  B I N N I N G E N  

T e l . 0 6 1  42 1  7 8  o o  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Clubonrnns! 



Täg l ich geöffnet von 07 .00 - 24 .00 U h r  Hotel _ Restaurant 

SCHLÜSSEL 

B l N N I N G E N  

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 

CH-4 1 02 Binningen 

Telefon 06 1 42 1 2 5  66 

Das Restaurant für jedermann. 

Holzkohlengrill 

Farn. de Jong 

ku no math i s  
h au ptstrasse 3 8  
4 1 02 b i n n i ngen 
tel .  061  421  80 00 
f ax 061  423 06 26 

Hagnaustrasse 25 

Te l .  061 31 3 33 23 

Fax 061 31 3 33 2 1  

E-Mai l :  tmg@datacomm . ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Sh irts,  Sweat-Sh irts, Caps, Taschen 

und Sportbekleidu ngen .  

Verlangen S ie u nverb ind l ich e ine Offerte.  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Remo und Fe l i x ,  d ie  Tra i n er vom C .  . .  d i e  an ständigen C-Jun ioren (d ie  wen iger an ­
stän d igen s i nd  i mm er n och im Sumpfgeb iet vom W i sl i . . .  ) 
Ben n y, der Chauffeur . . .  d i e  Süss i gke i ten aus A l tbüron In ternat iona l  . . .  

• und natürl i ch d i e  9 F-Jun i oren, wel che  m i t  gutem Benehmen und Auftreten das Lager 
■ 
■ bere ichert haben . . .  
■ 

( h in ten von l in k s :  Tuvuragan, N i k  der Löwe, d i e  Doepgen -Brothers, Tra iner Ue l i ,  
N i k ,  vorne von l ink s :  Nathan ,  Noah ( Fa) ,  Va l en t i n  ( Fd )  und Jan ito . . .  

Euch a l l en rech t  herz l i chen Dank für das to l l e  Pfingst lager im W i s l i .  

E i n  müder Fe-Tra i ner . . .  
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30.07. 2009 

01 .08.2009 

08 ./09.2009 

24.08. 2009 

22.1 0.2009 

• • 1 4.11.2009 

• 
1 6.1 1 .2009 

29.11.2009 

04.1 2.2009 

05./06. 12.2009 

1 2.1 2.2009 

Daten 

Redaktionsschluss Cluborgan 03 / 2009 

1 .  August-Feier 

Raiffeisencup / Cup der Gemeinde Binnin­
gen Sen.IV et. / J un .  

Ausgabe Cluborgan 03 / 2009 

Redaktionsschluss Cluborgan 04 / 2009 

Harassencup 

Ausgabe Cluborgan 04 / 2009 

Lottomatch Kronenmattsaal 

Internes Hallenturnier 

Hallengrümpeli 

J uniorenweihnachtsfeier 

5/E6ER 
NACH PUNKTEN! 

• • • • 



• Maurerarbeiten 

• Reno va tionen 

• Umhauten 

• Fassadenrenova tionen 

Marca Schäffler 
Baugeschäft AG 

• Kaminsanierungen 

• Kaminbau 

4 1 02 Binningen • Bottmingerstrasse 2 7 

Tel. 06 1 42 1 70 1 1  • Fax 06 1 42 1 70 1 6  • Mobile 079 644 75 34 

I._ ·, ' � 

www. schaefflerag .  eh 

PIZZERIA DA GIANNI 
REST. ST. JOHANN 

GARTENWIRTS CHA FT  

ELSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 

TELEFON 06 1 /322 42 33 

Wenn  als SCB' ler Blueme wotsch schängge I� 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge &•� 

senn 

MO - FR: 07 . 3 0 - 1 2 .00 
1 3 . 3 0 - 1 8 . 3 0  

SA :  0 7 . 3 0  - 1 6 .00 
'f  e l .  42 1 3 1 24 FAX 4 2 1 63 05  

GÄRTNERE l + BLUMENGESCHÄ FT 
PARADIESSTRASSE 40 
HA UPTSTRASSE  30  BfNNINGEN 
E-MAIL :  b lumensenn@b luewin . ch  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



G e h rig  AG 
Tha lstrasse 35 
4 7 1 0  Ba l stha l  

Bestes aus g utem F le i sch  
Le me i l l eu r  de l a  v iande Semp ione  Sa lam i  

Restaurant Jägerstüb li 
Hauptstrasse 1 1 2, 

4 1 02 Binningen 
Auf Ihren Besuch freuen s ich :  
Andreas Gloor / N i ck i  Monna 

und Mitarbei ter 
06 1 / 42 1 29 08 

www.jaegerstuebl i -b inn ingen.ch 

Josef Merschnigg 
Oberwilerstrasse 23 

Binningen 
Telefon 42 1 44  4 7 

Spezialgeschäft für 

Spannteppiche , Decken,  Wände , Treppenbeläge , 

Teppich-Reinigung, 

Holzdecken, eigene Montage , Vorhänge , 

Parkettboden legen, schleifen und versiegeln . 

40 Festgarnituren zu vermieten! 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



' Einladung 
■ • 
■ 

Zur 8 8 .  ordentl ichen Generalversammlung 
Fre itag, 4. September 2009 

Kronenmattsaa l B inningen 

Begi n n : 20 . 00  Uhr  

T rakta nden : 

l Protokol l  
2 .  Mutationen 

3 .  Jahres ber ichte 
a) des Präsidenten 

b) der Subkommissionen 
4 .  Kassa- und Revis ionsbericht 

5 .  Wahlen 
6 .  Festsetzung der M itg l iederbeiträge 
7 .  Budget 
8 .  Anträge von M itgliedern 

9 .  Veranstaltungen 

1 0 . D iverses 

Anträge von M itgl iedern müssen bis spätestens 

5 Tage vor  d e r  GV sch ri ft l i ch  dem Vorstand e ingere icht werden . 

D ie A-Jun ioren sind ebenfa l ls herzl ich einge laden.  

Es werden ke ine persönlichen E in ladungen verschickt. 

Der Vorstand 
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Telefonnummern 7 
■ 
■ 
■ 
■ 

Eh renpräs iden t  Laeser Max p 06 1 42 1 24 57  

P räs iden t  Suter J ürg p 06 1 42 1 7 1  1 6  

V i ze 1 Eichenberger Al fred p 06 1 42 1 4 1 3 8  

V ize 2 Suter Urs N 079 4 1 3  96 3 2  

S p i ko- P räs ide n t  Bätt ig Dan ie l  079 446 85  80 

Kass ier  G i an i  Marco N 079 454 92 5 2  

■ P l a tzkass i e r  Baumgartner Markus p 06 1 42 1 20 1 9 

■ Verei nssekretä r Herrmann J an p 06 1 403 1 1  3 5  ■ 

M itg l i ed e rse kretä r Fawer Ambros i u  p 06 1 42 1 80 63 

S p i ko-Sekret ä r  Weber Hans-Rudol f N 079 4 1 0  48 07 

Beis i t ze r  Wa l ther Beat G 06 1 42 1 9 1 3 3  

Sen .-Vet . -O b m a n n  Jean Frey p 06 1 8 1 1 47 45 

Sen .-Vet .-Sekret ä r  Pari sot Gerhard N 079 3 34 87 0 1  

J u n ioren-O b m a n n  Bünter Thomas 079 6 1 6  35 59 

A d m i n is t ra t ion  K I F U Beck Margri t  p 06 1 40 1 46 1 5  

J u n i oren-Kass ier  

C I  u borg a n- Red a kt o r  D'  Add i o  Rocco N 076 3 20 88 3 1 

Spor tp l a tz S p iegelfe ld  06 1 426 54 60 
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www.herzogsport.ch 

HERZDli 
§part 

DAS EINKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

B ■ ■ 

Te lefon 421 29 85 
1 n n I n gen Oberwi lerstrasse 16-20 

d ' Moni 

Gutschein mit Flyer: 1. Stunde gratis! 

Autofahrstunden: VKU-Kurs: 
a 60 M in .  CHF 95 . - 8 Stunden CHF 200.-
a 90 M in .  CHF 1 40.-

Theorie loka l :  

I m  Langen Loh  1 1 6 
4054 Base l  

079 / 367 47 47 

dr Rene 

079 / 387 47 47 

Wir holen unsere Kunden/innen ab!  

www.staldis.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Ad resse : 

!L••Rrethf 
----�Transport 

Land- und Seetransporte 
Luftfrachßendungen 

Geschäfts- und Privatreisen 

. .  

Lamprecht Transport AG, 4002 Basel 
Telefon 06 1 284 74 74 
Telefax 06 1 284 74 44 
mailbox@lampreeht. eh 

www. lampreeht. eh 

8423 Embrach-Embraport 
12 1 1  Geneve 5 Aeroport 

8262 Ramsen 
9001 St. Gallen 

8058 Zürich Flughafen 

it 
Reisebüro Zürich 

Bleicherweg 56, 8002 Zürich 
Telefon 044 286 20 1 0  

P. P.  

41 02 B inn ingen 1 


